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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DRUMDRUM 

Vorliegende allgemeine Bedingungen gelten vorbehaltlich jeglicher Änderungen, die die beiden Parteien ausdrücklich 

und schriftlich vereinbaren. 

1. BESTELLUNGEN 

Jede Bestellung ist erst nach unserer schriftlichen Bestätigung gültig. Im Fall einer einseitigen Stornierung einer 

Bestellung durch den Kunden wird unser Schaden auf mindestens 30 % des vereinbarten Gesamtpreises (einschl. 

Gebühren, Steuern und Kosten) festgelegt, unbeschadet unseres Rechts, eine Vergütung des effektiv verursachten 

Schadens oder die zwangsweise Ausführung des Vertrags zu verlangen. Es gelten ausschließlich die 

Bestellbedingungen unserer Auftragsbestätigung ergänzt um unsere allgemeinen Verkaufsbedingungen. 

Dies gilt auch, wenn andere Bedingungen auf dem vom Kunden vorgelegten Auftrag angegeben sein sollten. Die 

allgemeinen Verkaufsbedingungen vervollständigen die besonderen Bedingungen, die auf unserer Auftragsbestätigung 

angegeben sind; bei eventuellen Widersprüchen zwischen den beiden haben die besonderen Bedingungen unserer 

Auftragsbestätigung Vorrang. Wir behalten uns das Recht vor, auch während der Auftragsausführung vom Kunden 

Zahlungsgarantien zu verlangen. Bei fehlender fristgerechter und/oder ausreichender Garantie, jeglichem 

Zahlungsverzug, Konkurs, Antrag auf gerichtlichen Vergleich oder Zahlungsaufschub oder Aufhebung oder Liquidation, 

Veröffentlichung von protestierten Wechseln, gerichtlicher Vorladung aufgrund Zahlungsrückständen, Eröffnungsakte 

bei einem Dienst zur Aufspürung von Unternehmen in Schwierigkeiten, Presseberichte über schlechte Solvabilität, oder 

offensichtliche Zahlungsunfähigkeit des Kunden, Ableben oder Verkauf, Übertragung, Verpfändung oder Einbringung 

des Handelsfonds oder der Ausrüstung des Kunden in eine Gesellschaft sowie wenn der Kunde nicht fristgerecht einen 

Wechsel akzeptiert, werden alle ausstehenden Beträge, auch diejenigen, die der Kunde den mit uns verbundenen 

Firmen schuldet, unmittelbar fällig, ohne dass dazu ein Inverzugsetzen erforderlich ist und trotz im Vorfeld bewilligter 

Zahlungsbedingungen und/oder dem Ausstellen von Wechseln oder Schuldscheinen und/oder vereinbarten 

Teillieferungen und haben wir das Recht, unsere sämtlichen Verbindlichkeiten ohne gerichtlichen Beschluss mit 

Einschreiben aufzuschieben oder zu annullieren, ohne dass wir in diesem Zusammenhang zu jeglichem Schadenersatz 

verpflichtet werden können und ungeachtet unseres Anspruchs auf Schadenersatz. 

2. QUALTITÄT UND ANERKENNUNG 

Das Benutzen oder Befüllen unserer Produkte impliziert die Anerkennung und das absolute Einverständnis des Kunden 

mit der gelieferten Qualität. Unsere Haftung in Bezug auf die gelieferten Fässer endet stets in dem Augenblick, in dem 

die abgefüllten Fässer von unserem Kunden versandt oder gelagert werden. Beschwerden in Bezug auf die gelieferten 

Waren oder ausgeführten Arbeiten sind bei sonstigem Verfall innerhalb von acht Tagen ab dem Lieferdatum 

einzureichen. Sämtliche Beschwerden sind per Einschreiben einzureichen. 

Chemische oder technische Empfehlungen, sowohl schriftliche als auch mündliche, werden nach bestem Wissen und 

Gewissen erteilt und wir übernehmen dafür keinerlei Haftung. Der Kunde haftet, sollte die gewählte Verpackung sich 

als ungeeignet erweisen. Wir behalten uns das Recht vor, an unseren Verpackungen jederzeit jegliche Änderungen 

vorzunehmen, die wir aus gleich welchen Gründen für nützlich erachten. Unsere Verpackungen erfüllen nur die 

Spezifikationen, die auf der Auftragsbestätigung angegeben sind. Im spezifischen Fall von innen verkleideten 

Verpackungen gehen wir davon aus, dass der Kunde selbst deren chemische Beständigkeit gegenüber seinem Produkt 

testet. Sollten wir bei den Tests behilflich sein oder sie eventuell für Rechnung des Kunden ausführen, werden die 

erhaltenen Ergebnisse ausschließlich zu Informationszwecken mitgeteilt. Wir übernehmen in diesem Zusammenhang 

keinerlei Haftung. Wir garantieren lediglich, dass für das Anbringen der Innenverkleidung dieselbe Methode verwendet 

wird, die auch bei den gelieferten Mustern eingesetzt wurde. 

3. LIEFERFRISTEN 

Die angegebenen Lieferfristen stellen nur einen Richtwert dar und sind für uns nicht bindend. Eine eventuelle 

Verzögerung kann in keinem Fall eine Aufhebung des Vertrages oder einen Anspruch auf Schadensersatz nach sich 

ziehen.  

Wenn die Verzögerung oder die Unmöglichkeit der Vertragsausführung auf eine Entscheidung der Behörden,  

Genehmigungseinzug oder -ende, höhere Gewalt, Mobilisierung, Krieg, Epidemie, Lock-out, Streik, Demonstration, 
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Ausfälle, Brand, Hochwasser, Explosion, Rohstoff-, Arbeitskraft- oder Transportmittelmangel, geänderte wirtschaftliche 

Rahmenbedingungen, Vandalismus, außergewöhnliche Witterungsbedingungen, Unfälle und jegliche Umstände, die 

nicht in unserer Macht stehen und den normalen Gang der Geschäfte stören, zurückzuführen ist, haben wir das Recht, 

für die noch nicht ausgeführten Verpflichtungen den Vertrag per Einschreiben und ohne gerichtlichen Beschluss, ohne 

Kosten noch Entschädigungen für beide Parteien als nichtig zu erklären. 

4. VERSAND 

Unsere Lieferungen sind ab Werk, wenn nicht anders angegeben. 

Der Transport der Waren entweder an die Anschrift des Kunden oder an die von ihm angegebenen Orte geschieht 

stets aus Hilfsbereitschaft und Kulanz zu Lasten und auf Gefahr des genannten Kunden und ohne Haftung 

unsererseits, auch wenn die Waren frachtfrei geliefert wurden. 

5. PREISE 

Die angegebenen Preise gelten ausschließlich für die in unserer Auftragsbestätigung angegebene(n) Mengen und 

Dauer. Zusatzmengen werden als eine neue Vereinbarung betrachtet und können eventuell zu anderen Preisen 

geliefert werden. 

6. BEZAHLUNG 

Alle unsere Rechnungen sind innerhalb von dreißig Tagen ab Ende des Monats der Rechnungsstellung fällig. Der 

Rechnungsbetrag ist ohne Abzug auf das auf unserer Rechnung angegebene Bankkonto zu überweisen. Das 

Ausstellen eines Wechsels oder Schecks gilt erst als Bezahlung an dem Tag, an dem wir den Wechsel- oder 

Scheckbetrag bedingungslos erhalten haben, und bedeutet keinen Verzicht auf unsere Bedingungen. Alle eventuellen 

Kosten sind zu Lasten des Kunden. 

Bei Nichtzahlung bis zum Fälligkeitstag werden, ohne dass jegliche Verwarnung oder Inverzugsetzung erforderlich ist, 

jährliche Zinsen in Höhe von 12 % auf dem Schuldensaldo bis zur vollständigen Zahlung fällig. Bei gesamter oder 

teilweiser Nichtbegleichung der Schuld am Fälligkeitstag wird der Schuldensaldo darüber hinaus um 15 % erhöht mit 

einem Mindestsatz von 124 Euro. Dies gilt auch bei der Gewährung eines Zahlungsaufschubs. 

7. ANWENDBARES RECHT UND GERICHTSSTAND 

In Streitfällen ist ausschließlich das Handelsgericht von Gent, Abteilung Kortrijk zuständig. Wir behalten uns das Recht 

vor, den Streitfall vor jegliches sonstige zuständige Gericht zu bringen. Es gilt allein belgisches Recht unter Ausschluss 

des UN-Kaufrechts. 

8. GENERALKLAUSEL 

Die Bestimmungen, die durch unsere allgemeinen Verkaufsbedingungen oder durch die besonderen Bedingungen 

eines jeden Vertrags festgelegt sind, können uns nicht daran hindern, unsere Rechte geltend zu machen durch 

Entschädigungsforderungen für jeglichen Schaden oder das Geltend machen von nicht ausdrücklich vorgesehenen 

Rechtsansprüchen vor Gericht. 

9. EIGENTUMSVORBEHALT 

DIE VERKAUFTEN ODER GELIEFERTEN WAREN, SELBST WENN SIE BEARBEITET ODER BENUTZT WURDEN, 

WERDEN ERST NACH VOLLSTÄNDIGER BEZAHLUNG EIGENTUM DES KUNDEN und nach Zahlung der Zinsen, 

des Schadens und der Kosten. Das Warenrisiko geht auf den Käufer über, sobald unsere Waren unsere Werkshallen 

verlassen. Wir haben das Recht, die gelieferten Produkte ohne gerichtlichen Beschluss zurückzunehmen. Zu diesem 

Zweck erteilt der Kunde hiermit die Zutrittserlaubnis zu den Orten, an denen sich die Waren befinden. Die Ausübung 

unseres Eigentumsvorbehalts gilt nicht als Vertragsauflösung. Wir haben das Recht, diese Waren zu verkaufen oder zu 

versteigern. Der Erlös wird nach Abzug der Verkaufskosten mit den Verbindlichkeiten des Kunden verrechnet. Ein 

eventueller Überschuss wird dem Kunden zugutekommen. Der Vorschuss des Kunden bleibt uns als Schadenersatz 

erhalten und wird gegebenenfalls auf die Verbindlichkeiten des Kunden aufgeschlagen. 


